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Protokoll, NL Sitzung, 24.03.2024 

  
Sitzungsort Coop Tagungszentrum 
 St. Jakobshalle Basel 
  
Zeit  09.30-11.00 
  
Teilnehmende 

NLA/NLB/ BC Yverdon  Rosalba Dumartheray / 
Ornella Lanzarini  Ja    NLB/ BC Zug  Damian Gauer / Mario 

von Rotz Ja  
NLA/NLB / Badminton 
Lausanne Association  Luc Béhar Ja    NLB/ SG Badminton 

Bären  
Thomas Bless / Patrick 
Waldvogel Ja  

NLA/NLB/ Fribourg-Tafers  Stephan Dietrich  Ja    NLB/ BC Adliswil  Martin Suter / Ladina 
Sahli Ja  

NLA/NLB/ Argovia  Fredi Heymann / Lisa 
Künzi Ja    NLB/ BC Rousseau  Loïc Gothuey  Ent.   

NLA/NLB/ BC Zürich  Philipp Kurz  Ent.    NLB/ BC Uni Bern  Florian Schmid  Ja  

NLA/NLB/ BC Uzwil  Roman Kropf / Kathrin 
Germann  Ja    NLB/ BC LCDF  Gilles Tripet  Ent.   

NLA/ BC Olympica-Brig  Jan Fröhlich  Ja    NLB/ BC Uni Basel  Raphael Schoch   Ja  
NLA/NLB/ Trogen-
Speicher  

Florian Auer / Claude 
Heiniger  Ja    NLB/ BC Villars-sur-Glâne  Gaël Stöckli  Ja  

NLB/ BC Luzern  Michelle Joller / Dario 
Inderbitzin  Ja          

              
NL-Kommission  Caroline Köstinger  Ent.    Swiss-badminton  Beat Von Rotz  Ja  

NL-Kommission  Martin Suter  Ja    Swiss-badminton  Christophe Baechler  
  Ja  

NL-Kommission  Olaf Stern  Ja    Swiss-badminton  Thomas Heiniger Ja  

NL-Kommission  Marie Puglisi  Ja     Schiedsrichter Denis Alavanja Ent. 
  
  
Legende            
Anwesend   Ja  Entschuldigt  Ent.  Nicht entschuldigt  Nein  

  
Nr.  Beschreibung  Verantwortlich Termine 
1  Begrüssung 

  
    

2  Protokoll NL Sitzung, 27.11.2023   
 Einstimmig angenommen  

  
  
  

  

3  Spieltermine 2024/25 / Zuweisung «Nummern» / Live 
Ticker 

 Erinnerung an die Korrektur bezüglich der 
Nummern von BC Adliswil und Trogen-Speicher 2 
(Tausch von Nummern). 

 Anfrage/Idee BC Olympica-Brig: Ein ganzes 
Wochenende auswärts spielen, um danach ein 
ganzes Interclub-Wochenende zu Hause zu haben. 
Es sollten Wochenend-Paare gebildet werden, die 
geografisch Sinn machen. Vorteile: TeamSpirit, 
mehr gemeinsame Zeit, Vorbereitung der Halle nur 
einmal. Nachteile: Schwierigkeit, die Zuschauer ein 
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ganzes Wochenende Tagen in der Halle zu 
bringen, Kosten für die Unterkunft. 

 Auf der Grundlage der Anfrage des BC Olympica-
Brig wird folgender Kompromiss vereinbart: Nach 
Bekanntgabe der Spieltermine / -paarungen für die 
neue Saison gibt es in einem festgelegten 
Zeitfenster die Möglichkeit, das Auswärts-
/Heimspiel in Einverständnis zwischen den 
betroffenen Teams zu ändern; aber die 
Wochenenden und Runden bleiben wie 
vorgegeben, wie auch die Nummern. 

 Input zu den Zeitfenstern für Spiele: Es sollte eine 
Höchstgrenze für den Spielbeginn am 
Samstagabend festgelegt werden. 
Ergebnis der Abstimmung über die maximale 
Zeitfenster: bis 17 Uhr: 13 Stimmen, später als 17 
Uhr: 1 Stimme, bis 16 Uhr: 6 Stimmen. 

 Die Zeitfenster sind somit am Samstag von 10:00 
bis 17:00 Uhr und am Sonntag von 10:00 bis 16:00 
Uhr. Wenn beide Teams einverstanden sind, ist es 
möglich, die Begegnung später zu beginnen.  

4  Sperrdaten bei Swiss Badminton  
 Dieses Jahr wurden die Europameisterschaften 

verschoben, was zur Folge hat, dass sie am selben 
Wochenende wie die Playoffs und das 
Aufstiegsspiel von der NLB zur NLA stattfinden. 
Diese Terminüberschneidung ist niemandem 
aufgefallen. Es wurde beschlossen, dass der 
Termin für die Playoffs und das Aufstiegsspiel 
beibehalten wird, aber wenn beide Mannschaften 
die Spiele um eine Woche (davor oder danach) 
verschieben wollen, ist dies möglich. In diesem Fall 
müssen sowohl die Hin- als auch die Rückspiele 
verlegt werden. 

 Was die nächste Saison betrifft, finden die Para-
Badminton-Meisterschaften an einem Interclub-
Wochenende statt, was zu den Problemen 
hinsichtlich der Verfügbarkeit von Schiedsrichtern 
führt.  

 Bezüglich der Playoff-Finale wurde mit 9 zu 0 
Stimmen beschlossen, Swiss Badminton zu bitten, 
dieses als Sperrdatum einzutragen. 

  
  
  
  
  
  
  
  
   

  

5  Anfrage der Weiterleitung der NL-Korrespondenz 
 Ein Regionalpräsident hat angefragt, die NL-

Kommunikation an ihn weiterzuleiten. 
 Die Mehrheit lehnte diese Anfrage ab. 
 Die Regionalpräsidenten sollten mit den NLA- und 

NLB-Teams von ihren Kantonen sprechen, um 
diese Informationen zu erhalten. 

  
   

  

6 Arbeitsgenehmigung Ausländer   
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 Bei Fragen muss sich der Verein an das 
Staatssekretariat für Migration in seinem Kanton 
wenden. 

 Alle Ausländer müssen eine Arbeitsgenehmigung 
haben. Das ist die Verantwortung der Vereine und 
nicht von Swiss Badminton. 

 Swiss Badminton überprüft, ob 5 Tage vor der 
Begegnung die Arbeitsbewilligung für Spieler, die 
nicht EU/EFTA-Mitglieder sind, verschickt wurde. 
Wenn kein Versand erfolgt, aber die Bewilligung 
vorhanden ist  Busse. Wenn der Spieler keine 
Arbeitsbewilligung hat, wird das Spiel durch W.O. 
verloren, Swiss Badminton spricht eine Busse aus 
und es besteht das Risiko einer staatlichen Busse 
für den Verein und den Spieler.  

 Hinweis: Vorsicht bei Spielern mit Einzelfirma 
7 Hallenkonformität 

 Es wurde entschieden, dass es möglich ist, die 
Playoffs in der Halle zu spielen, in der die Saison 
gespielt wurde, oder in einer Halle, die den Regeln 
entspricht (unter Berücksichtigung der 
Linienrichter). 

    

8  Idées : Stammmannschaft / Lizenz Plus 
 Stammmannschaft: Ein Minimum an festen 

Spielern, die nur in einer Mannschaft spielen 
können. Es ist jedoch schwierig, die Kriterien klar 
festzulegen, daher keine Änderung für die nächste 
Saison. Hinweis, dass bei einer Weiterverfolgung 
dieser Idee der Fall von Verletzungen in einer 
Stammmannschaft berücksichtigt werden müsste. 

 Vorschlag zur Lizenz Plus: Junioren können mehr 
als die wenigen Spiele spielen, die als Lizenz Plus 
vorgesehen sind. Nach einer Analyse betreffen 
Lizenz Plus nicht nur Junioren, sodass keine 
Änderungen erforderlich sind. Ausserdem werden 
die NLA und die NLB am selben Tag gespielt, so 
dass es nicht möglich ist, am selben Tag erst NLB 
und dann NLA zu spielen. 

    

9 Information : 5-Runden Regelung 
 Massgeblich wird die Anzahl der Spiele sein und 

nicht mehr die Nummer der Runde.  
 Regeländerung, Vereinfachung: bis zum 3. 

November 2024 (für alle Ligen) dürfen Spieler nur 
in 5 Spielen eingesetzt werden. 

    

10 Information : Reglementsänderungen  
 Ab dem 6. einzelnen Match in der oberen Liga darf 

der Spieler nicht mehr tiefer eingesetzt werden. 
Das gilt auch für Lizenz Plus.  

 Für die NL und die oberen Ligen muss die 
vorherige Begegnung abgeschlossen sein für die 
Einsätze am gleichen Tag (neu NL-Regel für die 
oberen Ligen übernehmen)  
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 Minimalbusse von CHF 50.- für die unteren Ligen, 
von CHF 100.- für die oberen Ligen, von CHF 200.- 
für die NL.  

 Reglementsänderungen Ranking : Die Einführung 
der "No ranking"-Lizenz hat dazu geführt, dass alle 
Schweizer oder Spieler, die in der Schweiz 
wohnen, im Ranking aufgestiegen sind und die 
Turniere daher mehr Punkte wert sind. Dies wird 
angepasst. Auch wenn es in einer Stärkeklasse 
weniger Teilnehmer gibt, werden die Punkte zu 
75% verteilt. Um volatile wöchentliche Änderungen 
zu vermeiden, kann ein Spieler, der einen 
bestimmten Koeffizienten überschreitet, maximal 
das 1,5-fache seines Punktedurchschnitts 
gewinnen 

11 Varia 
 Zur Kontaktliste: Man kann sie entweder selbst 

anpassen (auf MS Teams) oder Christophe 
Baechler per E-Mail bitten, dies zu tun.  

 Update der Arbeitsgruppe NL Entwicklung : Es gibt 
neue Perspektiven, eine von Swiss Badminton 
vorgeschlagene Alternative und insgesamt soll das 
gesamte Interclub-System betrachtet werden. Es 
gibt keine Änderungen für die nächste Saison. 

 Frage von Kathrin Germann zum Zweck der 
Nominationsliste: Es geht darum, die Reihenfolge 
bei den Männern zu bestimmen. Dies geschieht 
nach dem dynamischen Ranking, aber es ist 
möglich, Änderungen vorzunehmen, die von den 
Vereinen begründet und von Swiss Badminton 
geprüft werden müssen. Wunsch, dass im 
Reglement erwähnt wird, dass das primäre Ziel der 
Nominationsliste besteht, dass sie die Spielstärke 
der Spieler widerspiegelt und dass man nicht 
unbedingt das World Ranking als Referenz 
nehmen muss (z.B wenn ein Spieler verletzt ist).  

 Luc Béhar informiert, dass Badminton Lausanne 
Association am 14. und 15. September (zwei 
Wochen vor den NLA-NLB-Interclubs), ein 
Vorbereitungsturnier für diese Interclubs 
veranstaltet. 

  

12 Nächster Sitzungstermin 
 Ende April/Anfang Mai bei Bedarf - Online 

  

  
Datum: 27.03.2024  Protokollführung: Marie Puglisi   
 
 


